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Herren Bezirksoberliga Gr. 1

TSV 1907 Allendorf/Lda III : FV Horas 1910 Fulda 
Samstag, 25.11.2023, 19:00 Uhr

Möller in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im umdatierten Spiel der Herren Bezirksoberliga Gr. 1 traf die Mannschaft des TSV 1907 Allendorf
/Lda III am vergangenen Samstag im 7. Saisonspiel auf die Mannschaft des FV Horas 1910 Fulda.
Die Gäste entführten bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 4 Stunden relativ sicher. Den
Siegpunkt erzielte Alexander Möller. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel war Alexander Möller, der
in seinen Matches ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der TSV 1907 Allendorf/Lda III
dieses Match mit 3 und der FV Horas 1910 Fulda mit einem Ersatzspieler bestreiten musste.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Preis / Haupt bezwangen Gerk / Garweg in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Stallmach / Krendl konnten im Spiel gegen
Schneider / Ackermann einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen in vier
Sätzen. Beachtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Differenz
endeten. Moser / Schlapp hatten gegen Röttgen / Möller beim 9:11, 4:11, 8:11 wenig zu bestellen.
Da war final wirklich nichts zu holen. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:1.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. 11:9, 7:11, 10:12, 11:5, 11:9 hieß es hingegen am Ende des
nächsten, vor der Partie als in etwa offen eingeschätzten Spiels, als Felix Stallmach und Sebastian
Gerk die Klingen kreuzten. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen
Unterschied. Wenige Chancen hatte indessen Kevin-Falco Krendl beim 11:13, 8:11, 10:12 gegen
seinen Kontrahenten Tobias Schneider, so dass Schneider seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld
innehatte, vollauf gerecht wurde. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz
die nächsten Spiele bestritt. 3:2 hieß es dagegen am Ende des nächsten, vor der Partie als in etwa
ausgewogen eingeschätzten Spiels, als Maximilian Preis und Nicolas Röttgen die Schläger kreuzten.
Unglücklich war Sebastian Haupt dann in der Partie gegen Christian Ackermann, die der Gast
letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Wenig
später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an die Tische. Lukas Moser bekam
es nun mit Carlo Garweg zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Lukas
Moser am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Mika Schlapp hatte gegen Alexander Möller
indessen bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig auszurichten. Da war final wirklich nichts zu holen.
Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des TSV 1907 Allendorf/Lda III und des FV Horas
1910 Fulda in die Box. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Felix Stallmach in seinem
Einzel gegen Tobias Schneider etwas die Form und am Ende musste er seinem Gegner doch noch
zum 3:2-Erfolg in der im Vorhinein als offen eingeschätzten Begegnung gratulieren. Nach diesem
Einzel steht Stallmach somit bei 6 Siegen und 2 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die
Bilanz von Schneider ein 12:4 ausweist. Die siegbringende Taktik fehlte Kevin-Falco Krendl bei
seiner 0:3-Niederlage gegen Sebastian Gerk ab Ballwechsel 1. Nach diesem Einzel steht Krendl
somit bei 7 Siegen und 5 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Gerk ein 3:2
ausweist. Beim folgenden auf Basis der TTR-Werte eher überraschend deutlichen 0:3 gegen
Christian Ackermann fand Maximilian Preis von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Seit Beginn der Saison war dies der 13. Sieg von Ackermann, während die
Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 4 verbleibt. Mittlerweile stand es damit 5:7. Sebastian Haupt
hatte gegen Nicolas Röttgen trotz der im Vorhinein in etwa auf Augenhöhe eingeschätzten
Begegnung beim 5:11, 4:11, 6:11 wenig auszurichten. Auch wenn zwischendurch Hoffnung
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aufflackerte, konnte Lukas Moser seinem Gegner Alexander Möller letztlich beim 1:3 nicht gefährlich
werden. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 3:3
(Moser) und 8:7 (Möller). Der 9:5-Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV 1907 Allendorf/Lda III nun ein Punktekonto von 6:8 Punkten
auf, während der FV Horas 1910 Fulda vor dem nächsten Spiel, das am 02.12.2023 gegen den KSV
1948 Niesig ansteht, 8:10 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV 1907 Allendorf/Lda
III bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 26.11.2023 gegen die TTG Mücke.

 Statistik:
 TSV 1907 Allendorf/Lda III

Doppel: Preis / Haupt 1:0, Stallmach / Krendl 1:0, Moser / Schlapp 0:1 
Einzel: F. Stallmach 1:1, K. Krendl 0:2, M. Preis 1:1, S. Haupt 0:2, L. Moser 1:1, M. Schlapp 0:1 

 FV Horas 1910 Fulda
Doppel: Schneider / Ackermann 0:1, Gerk / Garweg 0:1, Röttgen / Möller 1:0 
Einzel: T. Schneider 2:0, S. Gerk 1:1, C. Ackermann 2:0, N. Röttgen 1:1, A. Möller 2:0, C. Garweg 0:
1


